
KGAL legt neuen Erneuerbare Energien-Fonds ESPF 4 auf / Die

Ausweitung der Investitionsstrategie bietet institutionellen

Investoren erhöhte Renditechancen

Die KGAL legt den vierten Enhanced Sustainable Power Funds (ESPF 4) auf und baut

damit europaweit die führende Marktstellung in diesem Segment aus. Der neue Fonds

4 bietet institutionellen Investoren die Möglichkeit, von den bestehenden

Wachstumschancen sowie der Stabilität von Erneuerbaren Energien zu profitieren.

Im Fokus der Investitionsstrategie steht

erstmals das gesamte Spektrum der

Wertschöpfungskette in den Bereichen

Windkraft, Photovoltaik, Wasserkraft und

anderen Technologien der Erneuerbaren

Energien. Während in reifen Märkten

bereits in der Entwicklungs- und Bauphase

investiert werden soll, runden sogenannte

Brownfield-Investitionen in

Wachstumsmärkten das Portfolio ab. Der

Schwerpunkt liegt auf Projekten in Europa.

Der Fonds hat ein Zielvolumen von 500 Millionen

Euro und ist für institutionelle Anleger

strukturiert. Die KGAL hat aufgrund ihrer

langjährigen Präsenz auf den Erneuerbare

Energie-Märkten eine breite Projektpipeline

aufgebaut, um sowohl bei Projektentwicklungen

als auch im Sekundärmärkt zu investieren. Der

ESPF 4 trifft hier auf einen Markt, für den global

vor allem aber in Europa großes Wachstum

erwartet wird: Der Anteil der europäischen

Kapazitäten für Erneuerbare Energien wird voraussichtlich von 45 % im Jahr 2015 auf 70 % im

Jahr 2040 wachsen, was einem zusätzlichen Kapazitätsausbau von bis zu 1.000 GW und einem

Kapitalbedarf von mehr als einer Billion Euro bis 2040 entspricht.

Europa besitzt einen gut entwickelten und wettbewerbsfähigen Markt für Erneuerbare Energien

mit einem verbindlichen politischen Bekenntnis, den CO2-Ausstoß und die Abhängigkeit von

fossilen Energieträgern zu reduzieren. Zudem sind die fortschreitende Urbanisierung und

Elektrifizierung starke Argumente für eine steigende Stromnachfrage und ein langfristig

attraktives Strompreisniveau. Ein Vergleich der Stromgestehungskosten zeigt, dass sich die

Kosten von Wind- und Solarenergie heute bereits auf einem ähnlichen Niveau mit fossilen

Energieträgern wie Kohle befinden.

„Die Geschwindigkeit der Erneuerbare Energien-Märkte verlangt eine flexible, regional breit

diversifizierte sowie nach Investitionszyklen optimierte Investitionsstrategie. Das zunehmende

Interesse nach Assets aus dem Bereich Erneuerbare Energien hat zu einem enormen Druck auf

Renditen für Bestandsobjekte geführt, so dass derzeit nur in Einzelfällen noch risikoadäquate

Renditen erzielt werden können. Die Konzeption des ESPF 4 greift diese Entwicklung auf und

bietet Investoren die Möglichkeit, chancenorientiert am Wachstum der Erneuerbaren Energien

© KGAL/Detlev SchneiderMichael Ebner 

www.assekuranz-info-portal.de

06.07.2016 

Seite 1 von 2

https://www.assekuranz-info-portal.de/


teilzunehmen“, so Michael Ebner, Geschäftsführer der KGAL Investment Management GmbH und

verantwortlich für den Bereich Infrastructure innerhalb der KGAL Gruppe.

Gert Waltenbauer, CEO der KGAL Gruppe führt

weiter aus: „Die KGAL ist seit 14 Jahren im

Bereich der Erneuerbaren Energien als Investor

tätig und hat durch aktives Asset Management

ihres europaweiten Projektportfolios mit einem

Wert von rund 2,4 Milliarden Euro eine

bemerkenswerte Leistungsbilanz und tiefe

Expertise geschaffen. Mit ihren mehr als 50

Mitarbeitern im Bereich Infrastructure ist sie

deshalb bestens aufgestellt, um für ihre

Investoren auch bei dieser verbreiteteren

Investitionsstrategie Werte zu schaffen.“
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Internet: www.kgal.de

Über KGAL GmbH & Co. KG

ein deutscher Asset- und Investment Manager mit Sitz in Grünwald bei München, initiiert und

betreut seit 1968 langfristige Realkapitalanlagen mit dauerhaften und stabilen Erträgen. Das

Leistungsspektrum umfasst die Konzeption und das Management von Fonds für institutionelle

Investoren. Die Qualität der KGAL Produkte in den zentralen Assetbereichen Immobilien,

Flugzeuge und Infrastruktur begründet sich in der Erfahrung der hauseigenen Experten.

Die KGAL Gruppe verwaltet zum 31.12.2015 ein Investitionsvolumen in Höhe von EUR 21,7

Milliarden. Aktuell werden 99.000 Investoren (inkl. Mehrfachzeichnungen) mit Beteiligungen in

116 aktiven geschlossenen Fonds betreut. Die Investoren haben der KGAL für diese Fonds

Eigenkapital in Höhe von EUR 7,3 Milliarden anvertraut. In der KGAL Gruppe arbeiten 337

Mitarbeiter (Stand: 31.12.2015).
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